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N Agel v ere . e 
Atom 5 en ke 1849, 


fe? Ken 5 wie 0 Kr ‚Gutäbef, Herzog a. glei Gan 
0 f My 


hmidt, u. Gattin a. Sobbowitz, die 

955 1 e u. Funck a. Kleskau, Hr. Gutsbeſ. Töwe 

a. Bendomin, 15 1 e Thorn. 1095 Guts beſ. Bruhns a. Borriſchau, Hr. 

Hand.⸗Comm. Schmidt a. "Königsberg, log. im Deutſchen Hauſe. Hr. Gutsbeſ. 

Steinke a. Tiegenhof, Frau. 188 d, Zolewsti a. Bütow, Hr. Fuhrherr Gude 
EEE. —— 


5 1 1 u n g e n. 
1 Der PR met Re a an. Lenz und die Wittwe Eleonore Thiedtke, 


8 Jacobi, lbſt, haben für die Dauer der mit einander einzugehenden 
1 Sensia der She | laut. „dene vom 29, ee, c. n 


(hing, den 12 2. November 1849, 
Königl. Kreis „Gericht. 
2. Die vekwittwete Schullehrer Strzelzeock, Juſtine geborne Zaſtrow, zu Pat⸗ 
chau und ihr Bräutigam der Schullehrer Cyprian Myszker daſelhſt, haben fi 
ahne künftige Che, durch Vertrag vom 12. November curzentis, dib ee 
der Güter und des Erwerbes ausg zaſchkoſſen. 
e 13. November 1849. 
uon Aa E Amd Königliche eee 
' . i E. N. 
gumr ear ee und teſb. eiu Jachten Gegenſtände zu den Fortke 
ſikations Bauten für Danzig, Weichſelmünde und Neufahrwaſſer, als: 


1) die Holzliefe | 
% Fe ene ii 


Wannen een FIN & 


5) „ Glaſerarbeiten un 
6) „ Kloakabfuhr aus dem Stockhauſe hierſelbſt, 


ſoll dem Mindeſtfordernden pro 1850 überlaſſen werden. 
den 18. d Naß u ae 10 Uhr, 
raumt und werden 
Handwerker zur Einreichung von verſiegelten Submiſſionen, ſowie zur Wahrneh⸗ 
mung des gedachten Termins hiermit eingeladen. 
werden. W mn 0 EEE 
Danzig, den 11. Dezember 1849. 
um Verkaufe einiger alter Schoppe debruͤcken auf de m Aft 
Wee geht ar ger der Schoppeſ und Möladedrücker gef dem 
Zermin®an, zu welchem Kaufluſtige hiemit eingeladen werden. \ 
Danzig, den 13. De zembe ß 1049 14013 a * * 
5,᷑ mĩb Zum Verkauf mehretet Bau ölzer von den Gernſten der in der St⸗Ma⸗ 
rn: Oder Pfarrkirche eingeſetzten e Fehter fte auf. e eee 8% 
4 2 + , r 2905 el 11 3 si umme ne in 
Termin au, zu welchem Kaufluſtige hiemit ein laden werden. 
MEN Danzig, den 13. December 1849. ge * en. D mad. 


Zu dem Ende wird ein Submiſſions-Termin auf ae 
i ff { ; u A . 4 dien 164 
am- Bovilkfäriond Buteau anbe die betreffenden Lieferanten und 

Die diesfalligen Bedingungen konnen im gedachten Bureau täglich e'ugeſehen 
— Königliche Fortifikation. k 

e - r RE . N 
—Diͤenſtag, den 18. Dezember e, Vormittags 10 Uh rr 
Der Stad „Bär 10 5 ecke. wainmnolsg 
1105 

n Dienuerſtag, den 20, December e., Vormittags 10 Ur, — 3 
rand ene ide Stadt- Bautath Zeruecke. Nadn gor N, 


ui ae ran ana ee 


r 
6. Als Verlobte empfehlen ſich: 8 Elifabeth Kungth, 
asi don 3 ar %% ine Johannes Bieten 110 1 
* Dr ur / N 7 I h e eee nd 
ungen Danzig, den 16. Dezember r SSL DEE a 28 80 K Bi aaa * i 2 
Die Verlobung ihter Tochter Jucunde mit dem Hein Adolph | (aus 
Stettin beehren ſich Freunden und Verwandten e d op 1 
Elbing, den 14. Dezember 1649. Inn B. J. Leſſin 


su 


So jr 3 er nA a t. e. * d k. Lach n ze gen. 101 Inn un h 
Ins 10 ese bei To. Bertling, Heil. Geiſtg. 1000. (Arnim) des Ana 

1 Munserhotn 3 Bde. (63) 4 rtl.; Klopſtock, d. Meſſias, m. r. 20 ſgr. g 
Heinel, Geſchichte d. Preuß. Staats, 2 de, geb. (4) 13 rtl; W. Irving, Erzäh⸗ 
lungen e, Reiſenden 123 gr Lehmann, Taſchenb. d. theor. Chemie. 4. Aufl. neu 

3 „Die luſtigen Vögel, ein illuſtr. Anekd Melde eren r 
FR f. bütgert. Haushaltungen 3, Aufl. 123 far; Bibliothek franzöf, Kanzel⸗ 
Nn 5 W 1b Amı er. n sit 197 enen 


„nr 
inn nume eien 


* nnd 
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beredſamkeit 3 Bde. 1839. (A rtl.) 25 ſgr. Schmolz, Baukfeeterair 4 Ost und 
2 eleg. de ch 900 25 2⁵ 5 Brand, der Bürgerfreund m. 2 groß 


lätt. als 1 25 f. ron, Mährchen f. Kinder (20 far) 107 
ae ldlfcigart Nena tren u. e ft. 15 Ion. f. darin 


e Gaſtwir eh. fd . „Ta Kick „Sorgeubrecher oder das Buch, zum Ducklig⸗ 
. ft. 15 ſgr. f. 3459 ſt d. Jägerlatein zu lernen ft. 45 fgr. f. 71 ſgr 
Mars, . Le 65 Kun R. 118 ſor. . u far; Molé, 9 n alert 
et allem.-frangais. (2 rtl.) 147 tal, 868 ulönndtbm 
9. kal ehe; Sehnitten für, ‚Nichtärzte,; h 2 

3 4. S. Anh * Kansenmantt at, ſind zu ge 2: bg n 

9 Johnſon: Die krankhafte ug Ned 


Emprindticht eit des „Magens 2 
und der Eingeweide, als nächſte e der Verdauung ſih werden Neroeyreiz⸗ 
barkeit, geiſtigen Erſchlafung, Hypochondrie ꝛc. Nach langiährigen Erfahrungen dar⸗ 
geſtellt und mit e über den einzig ſichern Weg zu einer unſehlbaren 
Heilung verbunden. Na ch der Ga Auflage des eee dem Sb e dibere 
ſetzt. W 240 Sgr. HERLTILH 12177800 m 4 in} 
og 2.81 80 einſeitige Kopfweh, e abe 4 
gewehr 14 Matei, genannt, und die dagegen anzuwendenden Mittel. Nebſt 

FE 2 Ale ea en 1 I Be Von Dr, E. K. Le 
i A 3 e Ge tei Sgr. 5 DR 
5 to 25 f Wale ein tec de 0 Bu 0 na ilnd ö n, 
e ch't'en Ha en d 7 BER 

welche die Kranken a: Schteiben hindern, und über, die. Min Kl Gebrechen 

* Aus dem de ichen 700 W 12% . J. Cazenave. mit einer Abbie 
dem ache Preis 10 Sgr. 5 sat 
j 10 901 

Keinen Bandwurm mehr! e img, e 

oder: When einer neuen n Methode, den Bandwurm ficher und leicht dus RL 
Datmkanale zu vertreiben. Nebſt Ae eee der bisher gegen denſelben 
ga g wichtige en Wit 115 e Eine Schrift für erte nd 
ichtärzte Ven Dr. G. F. H. Pfeiffer. 8. Geh. Preis; 10 Sgr. RN: 


10. Bei B. Kabus, Langgaſſe Ro. 515 ſind ſo eben erſchienenn N 
Die Kreiskarten des Regierungsbezirks Danzig. 


BD X 


14 des Königl. Oberpraſidit Fer Provinz zuerſt herausgegeben (. B. en N 


1831,32. Revidirt, verbeſſert und durch Nachzeichnung der bis 1847 neu 22 
nen Ortſchaften verboͤllſtandigt vom Geh. KH 5 B. Geher in Vall. 
— 5 10 e rt. 1690 bis 1850. 8 80 is tig „15 far, Marienburg 15, 5 
0 Reuſtadt 15, en arthaus 15 far., 1 0 46 
lden diefelben Line Spezialkarte des Regierungsbezirks Danzig, 
welche aM m rtl. (alſo nur 74 ſgr. die Karte) abgegeben wird. 
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11 * B. oe Langga Wien ſo, eben eingetroffen: 25 


Bosco der Kartenku Mate e, ee 
oder feiäyffäßtiege Aumeiſtig ohne gag 125 chendſten an kun 0 
zu machen. Mit 166 Abbildungen v zwei Anhängen e Wahrſager 155 
ien 29 Frag und Autwort⸗Spiel mit ‚Karten, von Joh. Fat ter. 25 4 
12. „Möller in Laws ſandte an I 0 ä omann 8 a 


erben und ift daſelbſt Jopengaſſe 598., zu haben: „ t Kant un 


Das neueſte und ef 2 
für Mädchen und inen d And eimfarifte cle Be 


. zum mündlichen Untennichte in der F 


Auch unter dem. Titel: 23 836 i a u 
Die. währe, bürgerliche Ko e nt 754 dan 
oder deutliche Anweiſung, nahrhafte und bundle er Speiſen 
auf eine gute und doch ſparſame Art zu eiten s um ann hg 
Nebſt einer genauen Angabe des Maaßes und Gewichts ⸗ gun 
Nicht aus Büchern abgefchriebene, fondern in der Küche ſelbſt gemachte Er 


fahrungen einer Haus mutter Leipzi Mi er. 18. kam m 18; er 
broſch. Preis 15 Ngr. * 3” Inte 


Ein Bin L 1 gro Beh ii N Hin ae 
den mußte, bedarf keiner iteren 2 75 m ge 11 
lichſte Erſparniß bei e N 15 1 Hi 1725 n vor a 

audern ähnlichen au 


1 F. A. Wear 1 7 RER a 596. empf. 
1 Wadde 1 en mos aug unhduzee 
ſein Würd 15 von Are und Pc diſchen' Ehdffi ker syn 
theils in den eleganteſten Einbaͤnden e e tahlſtichwer⸗ 
her ranz 10 Spra 


ken; Jugendſch 8 in deut und ohne 
ildern 100d bet und Erballungs irn, ft. 15 Allende 
Sorten Kglendern ferner: al Yu He in, 1080 1 tees 
tern, zur Zimmerzierde ſich. 11 05 anten 1 1 . 
Zeichnenvorlagen Spiele ir. A 
e wah 4 wu mein nern ogg er ent 2% 5 8 
age rng 17170 1 2 10 
aufm 1 welches piele und werthvolle, ib gu Feſtgeſchenten. eignende tio. 
am. 190 Suftrumente 5 wie 15 a kuchalt. aun Waere LES 


pi 90 en R = Han 


14. eee Katte Bau: fe ge 
15. Sehe er Fee 04 Tea 55 


925840 ante 310 pt e un ap) “I 5 uf schlam 


te 


r | 
16. In L. G. Homann S ang u. Buchhandlung, in Danzig e 


Sfens 598. dan 1902 89 
Okens Na küche ace den a roh 15 rtl 


erabgeſetzt auf in Halofran ebun den 9 3 
head r ige wi x nn ud A 
17. Tonnatiete® being Köniz berg. i 
Dienſtag Mor I 8 Th. Hadl ich, e gatern, 


18.0949." buten le 7900 e. Nö, 1 16 10 Hi Sa 
20 Wütereik Shen . 54 debe e 20 d. äkcſe j 
Eine short eee Le N 10 Fit - 


1 Si a fal . e eee 


& A 
ligen. Lone ante . 120 — he 2 


12 5 
4 ürft, ae md Sul in; JE cn e 
Zar N Re He 10 um nen if 0 
e Hen der am 6. Februar E Bean ütwe 
e in NP Ake, er Ehefrau des im Jahre la 
afwirt 1 ee welcher am Faulgraben No. 989 hieſelbſt gewohnt 4 


” FREUE ei . | 
ich dieſe Erben hierdu Tebr hrem . baldigſt Kennt 


niß zu! . det 120 ftl. bertagende Moch laß gls beten! Gr! 


* 


behandelt werden u N. 270 10 7 531 15% 
Danzig De 40 November 18499 dä Gch mawalk n 
unt aut aiinad zun and 4 Din en „N Völtz. wınsmald 


24% gudmriBiht eines! Seniors tie ieee Gemeinde drele ibter Mit⸗ 
glieder demzecmeren Collegio in. Vorſchlag zu bringen! Zur nabeien en. eich un 5 
unde Auswahl! derſetben wird am“ Dezember Vormirtags 11 Uhr, in der Pe 

Küchen tine Grn einde Vetſammlung gehalten werden, Ei welcher das unterzeichnete 5 
Colſegtum alle“ frloftſtandigen männlichen Mit glieder der re mirten Gemeinde 


biewßnieugebänit» gil mete reis dos ann 1 i lech zun nyaryarb) 
Das Borfieher-Eoleginm der Petri. und Pauli Kirche. schiltcbi bsp aun 
25. Sollte Jemand in Langfuht für einein ein einen alten Herin eiu freund. 


liches Studchen werjts Schläfgemach und Küche zu vernſiethen haben, fo werdttend 
Adreſſen Jopeugüſſe e a ene, 717 Gaile nam 8 RB: 
26. ‚ e 2 0 


5 . Eine lleine Familie, 1 90 SL ARE . e e 
Stuben nebſt Zubehör befichend, don fern ab zu en RT 
Ta e © ente N an mit Aagabe der A 0 Mieite ine 

t h. 


Litt. durch das Inkelligenz⸗Comtoir EI F nbi RER 
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20 n 5 Schiffs⸗Verkauf. 5 J | BL 
Das Dampfbu, ſirboot, Hach hnomast 


mit 2 Maſchinen von zuſommen 40 fer ektaft nebſt Inventarkum W N 
iingleichen 9 49170 
das Schoner⸗ Schiff Ktonprinzeſſin, 25 

91, Normal: 20 groß, nebſt Inventarſum, ſollen im Auftrage der Rhederei 
am 2 , eee c., 3 Uhr Nachmittags, 11 

in rigen 15 an den Meiſt bietenden, gegen baare Zahlung, verkauft werden. 
Verzeichniß der Inventarieuſtücke, Fee, 5 ich in gutem ee Aare a 
den, gr bei mit zur Einſicht bereit A. Schreiber, 92 

Stettin, im Dezember 1849. Schiffs- Makler., 


EEE a un Kaese 0 00 D 


Zur Bequemlichkeit des handeltreibende 
— Montag den 17. d. M. ab im- Laden Langenmarkt No. 456 neben der 


Tuchhandlung des Herrn Kleefeld eine Niederlage von vorzüglich. we) 
4 ſchoͤnen ungarischen: Balluhfien eröffnen und ſolche in 


Quantitaten von wenigſtens 35 Mille zus billigen, Pl Pe ER 


12 
8 
00 
>. 


1 100 
S am 


29. % ⁴qMuſikſchule in 4 Klaſſen, 85 
umd zwar für das Pane fonteſpiel und die Theorie der Maf tik. in 
Für jede Klaſſe find zwei Jahre zur Dauer des Kurſus beſtimmt! In det 4. 
oder Elementax⸗Klaſſe iſt das Ziel: die Ausführung der leichtern Muſikwerke von 
Clementi, Mozart u. A. und die Keuntuiß der kon: und diſſonirenden Akkorde in 
ihren: Lagen und Umkehrungen; in der 3 Klaſſe das Ziel: die Ausführung der 
Eger Muſikwerke von Beethoven, ‚Kramer u. A, und der geregelte vierſtimmige 
in der 2. Klaſſe das Ziel: die Selbſtſtändigkeit der Schüler im Einüben 
ſchwerer, Muſſtwerke und die Kenntuiß der Konſtruktion und Form der Tonſtücke, 
in der erſten Klaſſe das Ziel: der vollkommene und ausd ruckvolle Vortrag der 
ſchwereren und ſchwerſten Muſikwerke und das muſikaliſch⸗ aſthetiſche, literariſche 
uud geſchichtliche Wiſſen, 
„Dieſe Schule; nimmt zum neuen Jahre Pianpforte: Schüler Sof Das 588 
dengeld, in den beiden untern Hlaſſen AR ein „Thaler in den beiden obern Kla fien‘ 
2 Thaler monatlich. E. F. Ilgner, Jopengaſſe No. e Ft 


0... RE Drewkeſche Blerhalle 0 a8 
Montag, den Bir gu. Konzert der Laddeſchen 
Kapelle. Anfang 7 Uhr. N 15 


= ARE 


— E C 
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Spedition und Beriadungsangeige. S 


ein dieſem e een een ena i d 
fungshaus veranlaſſen, feine, n Waaren per Achſe ſich kommen zu Iaffeng 

„ Hierauf bezugnehmend empfehle ich mein Speditions⸗ und Verladungsgeſchäft 
allen Handlungshaͤuſern mit dem Bemerkon, daß ich ſtets mit hinreichenden Fahrzeu, 
ſigen verſehen bin und Guͤter nach allen Richtungen aufs Schnellſte und pionpteſe 


dilligſt expedire. Nähere Auskunft uͤber meine Soliditaͤt werden Ehe 
a a en daldie Herren S. Mankiewicz und % %% 


1017 un, ar, Carl Nettelbeck & Co. 19 ‚os 
a RER Bu ae BAT ae in 


} F 9 ö 11910000 N In >) 1900 „14059 
Bronmbekg, im Dezember 1649. Jiaulius Roſenthal. 
38 b f 8 „Eborner Pfefferkuchen an Kate 
omann ind F. W. B U hr ! in Thorn Has 1 A d 85 


Einem hochzuverehrenden Publikum zeige ich ganz ergebenſt an, daß ich zum bevor⸗ 
ſtehenden Weihnachtsfeſte mit meinen rüͤhmlichſt bekannten Thorner Pfefferkuchen hier 
wieder eingetroffen bin, und bemerke, daß meine Waaren wie gewoͤhnlich auf dem 
Langenmarkt in dem Haufe des Kaufmanns Herrn Miehlke, ſowie auch in der Bude 
bor dem Rathhauſe zu haben ſindd amnn Adam mamd © au 

„Ich offerte ſehr Schöne Nürnberger Leckkuchen a Dutzend 18 ſar., ee 
„Eataſinchen 4 De: 2 ſgr. 6 pf., Zuckernuͤſſe 2 Sch. 10 ſgr., Mandelnüſſe 4 Sch. 3 
lar, Pfeffernüſſe a Stof 5 ſgr., ſowie auch ſchoͤne g cd e bunte Figuren für 
Kinder Ferner auch Citronat⸗ und Mandelkuchen in berſchiedenen Großen. er 
Bei reeller und prompter Bedienung bitte ich um geneigten Zuſpruch. 2 

33. Ein Literat wünſcht in den Schulwiſſenſchaften und im Franzöſiſchen Un. 
terricht zu ertheilen. Auch iſt derſelbe bereit, Knaben bei Anferfigung ihrer Schul, 
„arbeiten zu beaufſichtigen und ihnen die etwa nöthige Nachhilfe zu geben. Nähere 


Auskunft ertheilt Herr Rendant Jungfer, Langgaſſe 399. wre ug DIR 
34 Ein tuͤchtige Köchin kann ſofort einen guten Dienſt bekommen Breikg. 1043. 
35. Geſtern wurde die Frau des in druͤckender Armuth lebenden Arbeiters Friedr. 
Bockslaf (Niederſtadt, Schleuſengaſſe 505.) von geſunden Drillin gen — 1 Mad⸗ 
Saen e nen e See Aer un der ae e geborene 
Saͤuglinge nehmen nun die Sorge der kranken? kutter, in Anſpruch, waͤhrend der 
Mann außer dem Haufe Arbeit ſucht. Sie iſt ſchleunige Unterſtützung dringend 
nothwendig. Wer der hilfloſen Woöchnerin und ihren Kleinen eine angemeſſene Gabe 
reicht, wird ſeine eigene Feſtfreude erhohen und an dem Heilande gethan haben, was 
er an dieſen Armen thut. Der Unterzeichnete it zur Annahme und Beförderung der 
Gaben gerne bereit. „ „Landmeſſer. 
Danzig, den 15. Dezember 184 9. „ Pfarrer zu St. Nicolai. Hut 
36. Frachtguͤter nac u. bon. Elbing und Koͤnigsberg w. 
mit eigenem Geſpann billigſt und ſchnell befördert von Guſtav Wernick a. Fiſchmarkt, 


/ 


e 


ee ee ſcrlaee, ae ee 250. 
4 ! Ian? 2748 zelt sich he 
sohn) Hi en echt n m. 4 . e Br 850 pin 
113,02 San in. 8 50 . Se EU 85 
9 imme e, Speiſekammer, Bequemlichkeit alles uu 
She Kurs 1955 A ehe, eher und, Boden iſt zu Vetmist hz iUund 
ern oder 


oglei u beziehe hetes daſelb 177 1 au e boch. 
55 5 ee . Eh af e e ih, augen wi 
ug of, Stall, gewölbtem Keller u e 1 
ei Oftern ab e u. ae Nähere n. ea si Wii 
e 5 a . 
ie Zimmer en meublirt öder auch unmeu⸗ 

£ blirt vamietheff Ade Sn Hk 8 A“ von Be nrägen ur 
e um Aawtanal tenen aa zu geben betet 
1 a auen Arena gerichtlich See euer 
VVV ee 19 0 
„42 Langgaſſe No 516. ft in cer zweiten Etage eine e N 
aus 3 Zimmern nebſt Küche, Kammern ꝛc., nach dem Hofe ines 0 tmiethen. 
43. Vorſt. Grab. 173. l iſt eine große Stube mit oder oh Meld eln b. om. 

Al Holzg⸗ 35. iſt eine Oberwohnung iir eigner Thüre zu beruf 1 . e 85 


A5. plan ene Vorderſtube, billig, zu ge Ars; Graben, 4. 


46. Pfeffexſtad. a e fteundliche, e mit Meubt; if m. ee vm. 
00 g. 4 5 Hanges Eloge 1 AN ET.) allen Beq tu 

1 l. J. Ju et 15 Ad en, 4 bis 12 fu besehen u, Yhirmı 

4 tel d. Belli, in, e deseo fü 1d an üben 


leich au Eee 


end 525 1901 0 “ er, e nt. li o n e n. sone ede 


49, Freita⸗ 10 26. Dezember 18 19, Workitt 8 ng ale erde 
5 ung im 1 aufe be Kern En er ie x 0 ae 10 2 5 

e genannt der Kirk, ge 1 
e be, mit Inventatium u. einer Stein zange, u! ſchwe e 
an ten wehe, A ASS: b 18 A 11 5 100 Ah iss 
dont 90 Ing 0 12 I Jas Alen Aut 10 ER mai! fs Ei 
gi, Hälbwa Ahndung ndnd 


ji nase Drunaber c., Morgens 9 25 im Auktionetotale- Holigaſſe 


een is este . cht e e om 


A Pin 129 Jun ul lage 


31 


12 bm af. 
50. 
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Beilage zum Danziger Jug dlott 
No. 295. Montag, den 17. Dezember 18495 


Mara ke zeigt: HE 
4 51. Etwas Neues 
85 in höchſt elegante N weiß feidenen Hochzeits⸗ und Ballwe⸗ 2. 


2 


ſten benfo es geſchmackvolle Auswahl ſelten ſchöner, weiß u. coul. ſei⸗ 
25 dener Tc Hals- und Schnupftü che r, mild rar er A; 
2. gg ebenſo die feinſten Ebemiſetks in en u. 7 7 39 n neuer * 
1 5 ohn, Langgaſſe 

EI e ea den En ES e eee 


. Su dem bevorstehenden Weihnachts⸗Feſte em⸗ 

pfehle ich meinen Vorrath von verichiedenen, Mars 

sipanen zu den ae billigſten Dat E 
C. „Brodbaͤnkengaſſe 716. 


1 8 Stück fette Ae us Kühe ſtehen binnen 14 gaſſ auf Saspe = 


ofe von Neuſchottland k. zum Verkauf. 
8 GEOIOOOOOO ET eee 
54. Neue Sendung 


K ſchwaßz ſeidener Regenſchirme in echt franz. Taffet m it 8 
© fein ausgelegten Palmſtöcken und auf Fiſchbein gezogen, in drei e @ 
8 Größen habe ich erhalten und noch nie eine ſolche ſchöne Auswahl ehabt, 2 

ich bin im Stande dieſelben 1 ihrer ſaubern und ſoliden Ar an S 
4 ſehr billigen Preiſen zu erlaſſen. “ 
Cohn, 


Lan aſſe. 392. 1017 
GOOOICHCO60600O: 0000009 60 8999006 


55. Die Maſchinen-Bau-Anſtalt der Unterz. empfiehlt Copi rmaſchinen 
nach engliſchem Modell ſauber gearbeitet, für den Preis von achtzehn Thalern p 
Stück. Probe-Maſchinen ſtehen zur Anſicht im Comtoir Bropbankengeſſe No 
669., dem alten Roß geradeüber. 


Ferd. Geschkat Succahä6kas] 7 
56. Gute, trockne Montauer Pflaumen ſind billigſt zu haben Häkerthor 
No. 1497., im weißen Löwen. 
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ze een Kere et eue 

27 57. weckmaͤßig. 

Ko Ich empfing feder eine neue Sendung der ſo ſehr beliebten Gummi— 
* Schuhe mit Lederſohlen (in allen Nummern) (von Frangois Fonrobert) * - 
für Damen, Herren und Kinder und darf ich wohl ſelbige nicht erft » 

ihrer Dauerhaftigkeit wegen beſonders empfehlen, da das Fabrikat als das 7 


= beſte feit Jahten anerkannt iſt, ebenfo find Kleiderhalter Pa: 255 
© 5 in Gummi u. auch ee 20 e ‚eingegangen, = 


2 


r ol kat 


x 
ax 
m 


ana en 855 ee Tr N 
85 ‚Sn moderner ſilb. 5⸗ Abhrlger Armleuchter folk 
Auftrage faſt fuͤr den Silberwerth verkauft 
Sede Langgaſſe 516. bei Roſenſtein. 
66. Traubenxoſtenen, Feigen, Prinzeßmandeln, Lam⸗ 
bert⸗Nüſſe, ungariſche Wallnuͤſſe, Smyrnger Ro⸗ 
ſienen u. große ſüße Mandeln empf. O. R. Haſſe, Jopen⸗ u. Portſchaiſeng.⸗Ecke. 
66. Elegant angekleidete Puppen von 5 far, bis Artl. 
empfiehlt E. Duͤmbte, Glockenthor 1950. 


NB. Puppenhütchen, ⸗Häubchen und Schuhe empfiehlt ebenfalls. 
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6. Zu dem bevorſteheuden Weihnachtsfeſte eupfche 


* auch in dieſem Jahre meinen Vorrath von ſauber gearbeiteten Marzipanen 8 17 
billigen Preiſen; da ein geehrtes Publikum ſich von der vorjaͤhrigen Güte, meiner 
Waare überzeugt hat, fo bitte ich auch in diefem Jahre um geneigten Züſpruch. 
Gleichzeitig empfehle ich mich mit kalten und warmen Getraͤnken, und bitte 0 mit 
Beſtellungen jeder Art zu beehren. H. Rathke, Condi 

Damm 127 ea 


Aten 
86. Billig! Zu Weihnachten. Billig! 


Die neueſten Scharpen⸗, Crav.⸗ und Guͤrtelbander, Kragen von 2 ſgr. Glocce⸗ 
Dam. und Herrenh. 72, wollene und bauhwoſlene Strümpfe, Manchetten, Brit 
ben, echte Battiſttüther 3, Cravattentuͤcher 23, ng Reſt I f. 25 
28 bei J. S. 1 & Co., Brritgaſſe 1217. 


Alles fuͤr 10 Sgr. | un? 
Scones ruft Striche Hnubenz. 5 e. Haube lief. J. S Eich 1217 
% Sehr billige Weihnachtsge 
im Berliner Commiſſionslager Lagen ‚21306. 


Hut⸗ und Crap.⸗Baͤnder a Elle 2} und 3 far. „feine Haubenb. a 1 f. 
1 far. 6 pf., ſeid. Guͤrtel a pi und 6 gr., franz. ne en ‚und 110 
15 eib. Cravattentücher a 3,20 Mullhauben a 5 gr, Mullkragen 8 Ba 
5 bieten hi 1 1 6 ae as 50 Nef — fr. 4 gl Er 2 baut 
> verkauf. > 
Palckots, Ucbetzicher von Tuch ind Buckskin, dauerhaft ho 
* gearbeitet, welche 16 und 18 rtl. gekostet, ſowie Buckökinbeinklei Is 
der und Wintermuͤtzen Forte um gäntlich u. chen damit zu räumen, F Hälfte 


des Koſtenßreiſes deut weren be J, E. Korte Hl, Geiſtg. 755. 
72. Einem hochgeehrten Publikum erlaube mir die ergebene 15 daß ich mit 


einer reichen Aus wahl HER und ckerfigu⸗ 

ken verſehen bin, namentlich auch b Luͤbecke, zun Bach 

ſehr Pak a empfehle, um e na Va dan N Br 3 
| Conditor, A e bie No. 90301 1 


73. Alten Brängpennneitein (Armagnac) a 25 ſgr- pro Flaſche, 
empfiehlt die Weinhandlung von C. F. Haaſe Sohn, Langgaſſe 51. 
74 Graue Leinwand iſt zu BR die Elle 1 fat u. w. z. 8 pf. 3. * pe or 
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Die Matratzen⸗ u. Polſterwaaren⸗Fabrik v. 
Tapezierer Sam Becker jun., Vreitgaſſe. M 1915., 
empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Weihnachten mit ſehr gut und dauerhaft gearbeite⸗ 
ten Schlaf- und mah. Sophas, Armſtühlen, Pferdehaar⸗ und Seegras matratzen zu 
den billlgſten Preiſen. an AR 
NB. Springfeder⸗Kiſſen mit feidenen und wollenen Bezuͤgen, die fid) gut zu 
Weihnachtsgeſchenken paſſen. | eg 
2 Vorſtädtſcher Graben 170. fiehen 6 mahagoni Rohrſtühle zum Verkauf. 


77. 5 Die b eſten U. gari ſchen Wallnuͤſſe werden in 3, 3 1.0 


Tauſend / ſo wie in Schocken zum billigſten Preiſe überlaſſcu. 
Zur Bequemlichkeit des Publikums ſind die Rüſſe von 1 Schock bis zu 3 


Tauſend in Papier- Säcke eingepackt. 111 S 
F. A. Durand, Langgaſſe 514., Ecke der Beutlerg. 
. Neue große Cathaͤrinen⸗Pflaumen erhielt und 
29. Rand- u. Thee⸗Marzipan a 16 ſgr., Frucht⸗ u. 
Spiel⸗Marzipan a. 18 fgr., Figuren⸗Marzipan a 20 gr. Pro Pfund, Makronen, 
Zuckernüſſe ze, empfiehlt 9 | nt De mh 
die Berl. W abrik, Wollweberg. 1987. 
50. Weihnachtsgeſchenke, mE _ 
als ſeidene gehäkelte Ziehbörſen reich ee 17 rtl „Gemmen⸗Brochs 11 
rtl, etwas neues von Driſealit⸗Broches 20 fg., Porzellan⸗Broches von 5 bis 10 
19, in Nee Einfaſſung, von 15 fg. bis 13 rtl. neueſte Einſteckkamme mit 
Drathge 5 IR Zwirn, Lamas Buckskin,, Tricot / u. va, neuere Handſchuhe, 
Glacee-Handſchuhe don Séger pere & fils in Paris für Herren, Damen u. Fran⸗ 
leins in reichhaltigſter Auswahl u. zu bekannten billigen Preiſen, couleurte und 
ſchwarze Moirgürtel ſehr billig, Stahlſchnallen 33 bis 16 % Eteinfohl: und ver» 
e Halsfröschen 5 fg. Gummipagen 44 ſg., Zwunkragen in ſehr 


neuen 10 . Hand manchetten 6, ordinaite 24 fg, Taſchentücher 7 fg. Fe 
Dtzd. Fl. Eau de Cologne 16 g, 2»Dtzd. v. Jean Maria, Farina A rtl, einz, Fla⸗ 


ſchen 10 lg., neueſte Seifen⸗Exttacts und Haaröle von Piver de Patis zu billigen 
Preifen. Ferner echte neuſilbeine Eßlöffel 3 rıl Otzd. A echte neuſilberne Pota« 
gen⸗Löffel 13 ktl. empfiehlt R. Frank, Langgaſſe 367. 
e * im Falkſchen Hauſe Are 

61. Ein mahagoni tafelf. Pianoforte 90 rtl“, ein dite birknes 60 rtl., ein altes 
5 Octaven 8 rtl. ein mahagoni Flügel 60 rtl., eine kleine Orgel im tafelförmigen 
Polirten Kaſten, 2 Negiſter, brauchbar in einer kleinen Kapelle oder Vetſaal, 50 
rtl., find käuflich bei Schuricht, Hundegaſſe 250. 
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0 871 Ein uter Plaſd Mantel iſt Laänggarten No 208. : ve ka 17 81 
Pre See Er BEE; = Ede 
33, Billiger eng As- Verkauf! von Creasd⸗ Leinen, A 11 


Gedecken und Saicbentüchern in rein Leinen. 


* Von der Königl. Seehandlung zu Berlin z 
empfing eine ſehr bedeutende Sendung Son z 


er 


N 


Fler we 0 mit 6 und 12 ace 
* 


Eten tt: ar ich zu we 125 N 
yperiien, nach gedruckken Preis⸗Courants, a 


35 5 Fabrikat iſt aus der Koͤnigl. Eb. 
Fine ne a rein Leinen, ohne irgend z 5 


n 
Der Verkauf endet nur in ganzen Stüden‘ 
Si und bewillige ich an Wiederverkaͤufer a 
nen angemeſſenen. Rabatt. 
| » Komenftein jun, Glockenthor. A 


Gleichzeitig empfehle ich zur geneigten; 
Beachtung mein bedeutendes en⸗gros-Lager in 
und 7¼ br. preußiſchen Haus- Leinen ſo 
Fwie. Handtucherzeugen von der, geringſten en bis z 
e en Qualität zu feſten billigen“ 1 9 


F ( 
She „ u u. weiße Bohnen, yon die beſten Se Weißen, 
gabe und grauen Erbſen empfiehlt billigſt C. 5, Frank, Fiſchmarkt am Haͤkerthor. 


. 00 E 


ax 
= 
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85. Zu den bevorſtehenden Weihnachts⸗Einkäufen empfehle ich mein aufs reich⸗ 
haltigſte aſfortitte Geſchaͤft der Beachtung eines geſchätzten Publikums, beſtehend 
aus Schiebelampen, fränliſchen Wand⸗ und Hängelampen, Theebrettern, Brodkörben 
Tiſch-, Feder⸗ und Raſirmeſſeru Damen- und Neiferafchen, Brief, Geld. und Ci⸗ 
‚garrentajchen, Stettiner Pfeiffen u Cigarrenſpitzen, Regenſchirmen, Gummiſchuhen 
je Damen u. Herren, Operngläſern, feinen Nöh und Raſirkäſtchen, ächtem Eau 
de Cologne, feinen Seifen, u. vielen neuen Gegenſtänden zu Weihnachtegeſchenken 


ch eigne. . W. Pieper, Langgaſſe 395. 
„%% Marcipan⸗Ausſtellung. AM 
Feiner Marcipan, als: Rand', Spiels, Figuren und Ihre Marzipan, M 


1 
pan⸗Sätze und andere große Stücke, Makaronen, Zuckernüſſe, gebrannte Mandeln, 
zc. Alles in reichlicher Auswahl. Alles zu ſehr billigen Preiſen. 4 


F. R. Schubert 
Te a . Lenditer, Jepengaſſe 606. Y 
N, Zum bevonfiehenden; Weihnachtoͤfeſt fh an Somme 
Pariſer Achat⸗Bijouteriewaaren bestehend in Armlbändem, 
Uhrketten, Schluſſelhaken, Ohrgehaͤngen, Tuchnadeln, Ringen, feinen Gemälven und 


Cameen⸗Broches, dgl m. zu den billigſten Preiſen Hell. Geiſtthore 
Keiehrude) I ©. Jing billigsten Preiſen e, cee 


—— —— — — — ͤ—V— — 
f Immobilia oder unbewegliche Sache! 8 
8368. Naothwendiger Verkauf. 3 ih 
Das den Schloſſermeiſter Otto Ferdinand und Charlotte Louiſe geb. Liebert. 
Wilatowskiſchen Eheleuten zugehörige, hieſelbſt in der Ankerſchmiedegaſſe e 


des Hypothekenbuchs und No. 182. . 133. ber Servis, Anlage belegene G P 
ſtück, abgeſchätzt auf 1973 Rthlr. 23 Sgr. 4 Pf, zufolge der nebſt Hyp . 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur ein zuſehenden Taxe, fol J 


2 am 6. April 1850, Vormittags 10 Uhr, * 
an et Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. * 9 
Daazig, den 27. November 1349. BE 5 
1 fi; 17,2. Köngliches. Stade und Kreis⸗Gericht zu Danzig. 9037 
F I. Abthelluug. 1 n 


L 


8% U 0 710 20 Wee e e EN ER 

. Die zum Nachlaſſe der Veronica gebornen Kadziersk verwittweten 
oder ade 5 achtsgetechtigkeit auf das zu helinpfärpe 
7 ypolh Lenne mit No. 33 bezeichnete Grundſtück, abgeſchätzt auf 13 rtl. 
18 far. 10 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regi, 


1 
e 


ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 


TORE n a 29, März 1350, Vormittags 11 Uhr, Id aun 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
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Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präkluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. DEREN 

Danzig, den 12. November 164 9. 

KRoönlgl. Stadt- und Kreisgericht zu Danzig. 
f . Abrbeilung. i 
* Sachen zu verkaufen in Danzig. 
10 Mobilia oder bewegliche Sachen. 111g 
Nothwendiger Verkauf. 

Das Erbpachts⸗Vorwerk Klein⸗Semlin, von 24 Hufen 29 Morgen 159 Qua⸗ 
dratruthen magdeb., abgeſchaͤtzt zufolge der nebſt Hypothekenſchein im Büreau V. 
B. einzuſehenden Taxe auf 9760 rtl. 26 fgr. 4 pf. ſoll im Termin böm 

Ne den 6. Juli f. a, Vormittags um 11 Uhr, 
in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 
Pr. ⸗Stargardt, den 1. December 1849 
08 3 
Königl. Kreisgericht. I. Abtheilung. 
a gez. Riedel. 
91. Nothwendiger Verkauf. 
Die den Anton Muſaſchen Erben gehörige, eine Meile von Neuſtadt und 
zwei Meilen b. Putzig 5 05 Puſtkowie Kompino Muſa No. 1. beſtehend aus⸗ 
96, Morgen preuß. Acker, Wieſen und Hütung, abgeſchätzt auf 1443 ftl. 13 ſyo., 
wobei ein auf 42 rtl. 5 ſg. jährlich veranſchlagtes Altentheil nicht in Abzug ge⸗ 
bracht iſt, foll am 14. Januar 1850, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Ges 
richts ſtelle ſubhaſtirt werden. inne eee gr 
Taxe und Hypothekenſchein find im I. Bureau einzufehen, 
Putzig, den 2. Oktober 1849. 
In 710110 Königliches Bezirksgericht. 


Edigtal, Citatſ on e n. * 
92. Von dem. unterzeichneten Gerichte werden alle diejenigen, reſp. deren Er» 
ben, welche als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Briefinhaber an, 
folgende Poſten und die darüber ausgefertigten Dekumente Anſprüche zu haben 
vermeinen ſollten: | 8 a 

1) an eine Forderung don 116 rtl. 20 ſgr, eingetragen aus der Schuld- und 
Pfandverſchreibung der Faſtſchen Eheleute vom 10. Juni 1834, laut Hypo⸗ 
thekenſchein vom 28. ejusd. für Franz Sukau aus Schoͤnſee auf das Grund» 
ſtück Tiegenbof 161, 

2) an eine Forderung von 39 rtl. 15 1. 133 pf. alten Geldes Erbtheil der Mas 
ria Reimerin, eingetragen unterm 10. März 1607 auf das Grundſtück Tie⸗ 
genhof No. 33., worüber ein Hypotheken-Dokument nicht ausgefertigt worden, 

3) an eine Forderung von 333 rtl. 10 fgr., eingetragen laut Obligation vom 9. 
Mai 1806, laut Hypothekenſchein vom 10. März 1807, für die Geſchwiſter 

Cornelia und Gertrud Rempel auf das Grundſtück Tiegenhof 23. ri 
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4) an eine Fo 
Kale Abende 1800, laut Hypothekenſchein vom 21. März 1806, für Franz 
Harder auf die Grundſtücke Neuſtädter,Ellerwalde D. XI., No. 28, u. 32. 
5) an eine Forderung von 850 rtl. rückftändige Kaufgelder erconträctu vom 14. 
März 1804 eingetragen unterm 21. April 1824 für Jacob Penner auf das 
Grundſtück Walldorf D. VII. No. 35., worüber ein Hypotheken ⸗Dokument 
nicht ausgefertigt worden, f | * 
hierdurch aufgefordert ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem auf 
den 16. März 1850, Vormittags 11 Uhr, 0e 
vor dem Land- und Stadtgerichts⸗Director Wiebe bieſelbſt an ordentlicher Gerichts. 
ſtelle guberaumten Termine perſönlich, oder durch einen geſetzlich zuläß'gen Vevoll⸗ 
mächtigten, wozu ihnen der Rechts-Anwalt Schütz hieſelbſt vorgeſchlagen wird, zu 
melden und ihre Gerechtſame wahrzunehmen, ausbleibendenfalls aber zu gewärti— 
gen, daß fie mit ihren Anſprüchen werden präcludirt werden, ihnen des halb ein 
ewiges Stillſchweigen wird auferlegt und die darüber ſprechenden Dokumente wer 
den amortiſirt werden. 
Tiegenhof, den 18. November 1849. 
Königl. Bezirksgericht. 
Wie be. 10 
93. Auf den Antrag des Hofbeſitzers Roesnau zu Käſemark wird das zu 
Käſemark bel⸗gene Grundſtück, früher No. 7. jetzt No. 11. det Dorfszählung, als 
deſſen Beſitzerin in dem Erbbuche Fol. 94 B. am 3. Februar 1787 Regina vide 
Peter Brandt vermerkt iſt, und welches der legitimitte Erbe des verſtorbenen Eis 
genthümers Johann Michael Peſenauer durch den gerichtlichen Erbrezeß vom 25. 
September 1848 der hinterbliebenen Wittwe Maria. Etiſabeth geb. Schmidt, 
jetzt verehelichten Hofbeſitzer Roesnau zum Allein-Eigenthum abgetreten hat, zum 
Behuf der Berichtigung des Beſitztitels aufgeboten, und werden die genannten 
Perſonen, und alle unbekannten Eigenthums⸗ oder ſonſtigen Real-Prätendenten 
welche auf das genannte Grundſtück Anſprüche zu haben vermeinen, zum Termin 
g den 6. Februar 1850, Vormittags 12 Uhr, . 
mit der Verwarnung vorgeladen, daß die Außeubletbenden mit ihren etwanigen 
Real! hfprüchen auf das Grun dſtück ptäcludut, ihnen deßhalb ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt, und der Beſitztitel füt den jetzigen Beſitzer berechtigt werden wird. 
Inu“ 


rderung von 46 rtl. 21 gr. eingetragen aus dem Erbvergleiche vom 


anzig, den 2. November 1649. * a Fe 
e g Königl. Stadt und Kreis-Gericht. N IT In 
ps Pagan es de dame, 1 
„un nüchs 0 1 9 141 8 set 
Berichtig.: Intell.⸗Bl. No. 294., Annonce 11 l. ſtalt an- — abweſenden. 
51 amt 7 8 1 17 V 17 1 
* 12 i i nn — — rant 1 I 7 
1211 
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